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72. Seilialpschiessen der Feldschützen Schattenhalb 
 
Seilialpschiessen mit nebligem Start 
 
Die 72. Ausgabe des gemütlichen Vereinsanlasses bot wiederum einen 
interessanten Sonntag auf der Seilialp. Bereits in der ersten Ablösung setzte 
Roman Maurer die Messlatte hoch und entschied den Sieg für sich. 
 
Der frühe Morgen vom Sonntag 02.07.2023 war vielversprechend. Es herrschte klare 
Sicht auf die 5 Scheiben im Zielgebiet. Knappe zwei Minuten bevor im Tal der 8te 
Glockenschlag verklang, setzte sich allerdings der Nebel und ummantelte den 
«Feld»-Schiessstand mit einem undurchsichtigen grau. Es herrschte 50 Minuten 
andächtige und nachdenkliche Stimmung bevor der Präsident das erste Feuer 
schliesslich doch eröffnen konnte. Der Traditionsanlass konnte anschliessend aber 
ohne grössere Wetterkapriolen über die Bühne gehen.  
 
Schon in der ersten Ablösung schoss Roman Maurer das Maximum von 60 Punkten. 
Mit Tiefschuss 96 blieb sein Resultat unangetastet und er konnte sich hiermit den 
Tagessieg sichern. Das Resultat 59/99 bescherte Peter Meyer aus Innertkirchen den 
zweiten Rang, was gleichzeitig den Wanderpreis für den besten Gast bedeutete. 
Peter ist langjähriger Besucher des Anlasses und war sichtlich gerührt von seinem 
Erfolg. Auf dem 3.Rang wurde ein weiterer Gastschütze platziert, Walter von Bergen 
lag mit 59/98 lediglich einen Hundertstel hinter Peter Meyer. Auf dem 4ten Rang und 
somit Gewinner des zweiten Wanderpreises platzierte sich Ulrich Abplanalp mit 
59/98. Er war mit dieser Leistung zugleich der beste Veteran. Walter Maurer durfte 
mit 59/92 den 3ten Wanderpreis in Empfang nehmen und mit 59/89 sicherte sich 
Heidi Wiedemeier den Wanderpreis für die beste Dame. Natürlich darf sich auch der 
beste Jungschütze feiern lassen. Es war dies Sven Zumbrunn, der mit 58/96 den 8. 
Schlussrang belegte. 
 
Familie Dres Michel stellte wiederum den Festplatz rund um das Chalet zur 
Verfügung. Die Feldschützen Schattenhalb schätzen diese alljährliche Geste sehr 
und bedankten sich bei Michels mit einem kräftigen Applaus. Auch alle anderen 
Sponsoren und Helfer durften einen grossen Applaus in Empfang nehmen. Ohne die 
grosszügige Unterstützung wäre die Durchführung schwierig und nicht einfach so 
möglich. Dies ist war allen Teilnehmern bewusst und wird daher auch besonders 
geschätzt. 
 
Auf einen sonnigen und nebelfreien Seilischiessen-Sonntag 2024 hoffend, verliessen 
die Feldschützen Schattenhalb und ihre Gäste gegen Abend die Seilialp. 
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Hinten vlnr: Walter Maurer (dritter Wanderpreis), Peter Meyer (AK-Wanderpreis), Roman Maurer 
(Tagessieger), Ulrich Abplanalp (zweiter Wanderpreis und bester Veteran) 
Vorne vlnr: Heidi Wiedemeier (Damen-Wanderpreis), Sven Zumbrunn (bester Jungschütze) 
 
 
 
 
 

Schattenhalb, den 04.07.2023 
 
 
Andreas Maurer 
Sekretär FS Schattenhalb 


